
Kontrollpunkte bei Abnahmen für LSA/KoLSA Tiefbauarbeiten

Bei der Abnahme von Tiefbauarbeiten für das Lichtsignal- und Kommunikationsleitungsnetz werden speziell folgende Punkte kontrolliert:

· Standort der Mastfundamente gemäss Projekt (korrekter Abstand Fahrbahnrand bzw. Standort Hinterkante Trottoir)
· freie notwendige Einspanntiefe in den Mastfundamente vorhanden
· Anzahl, Material und Durchmesser der Rohre
· Anzahl, Material und Durchmesser der KRF-Mastzuleitungen
· keine Formstücke oder Flexrohre
· Rohre sind bündig auf die Schachtwand zurückgeschnitten.
· In den Schächten sind alle Rohreinführungen und Rahmen verputzt.
· Beschriftung der Schachtdeckel mit «LSA»
· Dämpfungseinlage bei Schachtdeckel vorhanden und nicht durch Bitumen verklebt 
· Schachtkränze müssen fest sitzen
· Alle Leitungen sind kalibriert und eingezogene Schnüre (PP ø 4mm) vorhanden.
· korrekte Grösse Sickersumpf mit sauberem Sickergeröll und wasserfrei
· Schächte gereinigt, inkl. Bauschutt und Ähnlichem
· Innenmasse der Schächte gemäss Projekt
· GUBE-Schachtdeckel gefettet
· Distanz Unterkante Werkleitungsrohre zu Schachtsohle
· Rohrweise Beschriftungen im Schacht

Die obigen aufgeführten Punkte sind vorgängig zur Abnahme durch den Unternehmer zu prüfen und allenfalls richtig zu stellen. Abweichungen sind vor der Abnahme zu deklarieren.

Vorgängig prüfen ob im städtischen GIS die gebauten Werkleitungen und Induktionsschlaufen eingetragen sind.
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